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(1067) Nr. 2274.

Firma-ProtokMrung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 27ten
Apri l 1872 die F i rma:

„HaN'ensteiner"
zum Betriebe einer Spezereiwaren-
krä'merei in Laidach in das Register
für Einzelnsirmen eingetragen.

Firma-Inhaber ist Herr Herman
tzalbensteiner in Laibach.

Laibach, am 27. April 1872.
^1081 -1^ " N r . 1058V

Erinnerung
an P r i m u s M e r c u n und sonstige

Eigcntumsprätcndenten.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wild dem unbekannt wo befindlichen Pri»
muS Mercun und sonstigen Eigentums
Prätendenten hiermit erinnert:

Es habe Josef Smolnit.n von Lacke
wider dieselben die Klage auf Ancrlen«
nung des Eigentumsrechtes der Wiese sud
Urb.^Nr. 215 im Grunrbuche Herrschaft
Münlcndorf 8ud pr^s . 20. Februar 1872,
Z. 1058, hieramtö eingebracht, worüber
zur oroentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagfatzun^ auf den

18. M a i 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O, angeordnet und dcn Getlag«
ten wcgcn ih,es unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Debcuc von Stein als cu-
rator aä 2.otum auf ihre Gefahr und
Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechtcn
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellt.n Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Slein, am 21ten
Februar 1872,

^1082—1) Nr? ^079^

Erinnerung
an T h o m a s S u K n i l von Cerna.

Po» dem l. k. Vczillegerichte Stein
wird dem unbekannt wo befindlichen Tho«
mas Sußnik von Ctrna Nr. 3 hiermit
erinnert:

Es habe Ursula Gollob von Cerna
Nr. 3 wider denselben die Klage auf
Zahlung von 110 fl. oder 115 fl. 50 lr.
ö. W «lid pi-268. 20 Februar 1872, Zahl
1079, Hieramts eingebracht, worüber zur
summarischen Perhandlung die Tagsahung
auf den

2 2. M a i 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dem Geklagten
wcuen seines unbekannten Aufenthalles
Herr Anton Kronadclhvogel, l. k Notar
von Stein, als curator aä aetum auf
scine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu den« Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen ande<
ren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgest-llten Curator
verhandelt werden wird.

K, l. Bezirksgericht Stein, am 21ten
Februar 1872.

(1080—1) Nr. 716.

Erinnerung
an M a r i a I e r o u s e k , H e l e n a und
B a r b a r a K u c j a n und M a r ia J e »

r o u K e k.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dtn Maria I - .^ 'Zel, Helena und
Barbara Kocjan, dann der Ml ' l ia Ierou»
set, alle unbekannten Aufenthaltes, hiennt
erinnert:

ES habe Josef Pibernil von K^'uz H«..
Z. 10 wider dieselben die Klage auf
Perjährt- und Erloschenerllärun» der auf
der Realität 8ud Urb.. Nr. 1090. Ex.
Nr. 807 aä Herrschafl Kreuz intübulirt
haftenden Satzposten, als: des E^ver»
träges vom 14. Jänner 1804, geschlossen
zwischen Iernej Ierousel und der Maria

Kocjan ob der Widerlage pr. 200 L. W.,
— des Schuldornfes vom 16. Jänner
1804 der der Helena und Barbara Kocja»
gcbührenden Eülfcrligungcn ^ pr. 30 fl., für
beide zusammen pr. 60 ft., oam> zweler
Truhen unv zweier ^cintüchcr, — und
endllch deß Pupll1alschuldbillfci< vom l ilen
Dezember 1810, dcr Maria I « ousel
ob der Müller llchen Erbschaft per 60 fl.
nebst Naturalien — 8uli praeä. 5. Februar
1872, Z. 716, hieramls eingebracht, wor-
üdcr zur ordentlichen mündlichen Pcrhano»
lung die Tagsatzung auf den

24. Mai l. I ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhange de« § 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Alex. Kern von Kaplavas als cursor
g.ä Äcwm auf ihre Gefahr und Kosten bc<
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Slein, am 6len
Februar 1872.

( 1 0 7 9 - 1 ) Nr. 657.

Erinnerung
an N i t o l a u s G aSft c r o l i und seine

Ervs. und Besitznachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird dem Nikolaus Gasperoti uild seinen
unbekannten ErbS-» und Bcsitznachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Maria Soelic von Stein
wider dieselben die Klage a»f Annerlen«
nung der in dsbits Haftung des Urtheiles
vom 29. Jänner 1819 xcto. 151 fl. 44 kr.
M . M . «ud praog. 1. Februar 1872,
Z. 657, liieramtS eingebracht, woludll'
zur summarischen Verhandlung die Tag<
satzung auf dcn

24. M a i 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Kronabclhoogcl, l . l. Notar von
Stein, als curator 2(1 kcwm auf ihre
Gefahr und Koste» bestellt wurre.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und au-
her nanöhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirtsgelicht Stein, am 2tm
Februar 1872.

( l0«6—1) Nr. 1000.

Erinnerung
an A n t o n P i l c von Gruben und dessen

El den.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Seifen«

bcrg wird dcm unbekannt wo befindlichen
Anton Pilc von Gruben Hs.'Nr. 10 und
dessen gleichfalls unbekannten Erben hicr«
mit erinnert:

Es habe Herr Johann Zurc von
Hof Hs.«Nr. 1 wider dieselben die Klage
auf Ersitzung der in Gruben Hs.'Nr. 10
gelegenen, im Gruxdbuche der Herrschaft
Seifenberg »ub I'oui. V I I . Fol. 34 vor»
kommenden ^ominicultalsche sammt An»
und Zugehür 8ub xr^W. 13. März 1872,
Z. UX)0, Hielamts eingebracht, woiüber
zur mundlichen Verhandlung die Tags^tzung
auf den

5. Augus t 1 8 7 2 ,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und üen Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Ieröc von Gruben als ou-
rator uä llcwru auf ihie Gefahr und jto-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu kcm Ende
verständlget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen u»d cmhcc
namhlift zu machen haben, widriaens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.7. BezirlSgt! icht Seisenberg, am l4len
März 1872.

Ueber XV4V S t a r t i n weifter V igenbauweine von den Jahren 1868,
1869 und 1870 sind auf der Herrschaft Vczancc in Kroatien, letzte Post Prcgrada,
von der Bahnstation Pöllschach 4 Stunden entfernt, aus freier Hand zn verkaufen.

Auf verlangen der Herren Käufer werden auch kleinere Partien von 3 bis 6
Startin weggegeben und zur Bahn gestellt. (998—4)

Nähere Auskunft ertheilt die Lutsvol^al tuny Loianoo, letzte Post p^sysllll».

. ( l 0 2 8 - 3 ) Nr. 1715.

Zweite erec. Feilbietung.
Pom t. l. Bezirksgerichte Senofclsch

wird mit Bezug auf das Edict vom I6tcn
Februar l. I . , Nr. 712. kund gemacht:

Daß bei resuliatloscr ersten exec. Feil-
biclung der dem Franz Kolar vun Scno-
sctsch gehörigen, im Grundbuche Herischaft
Senoselsch 8ud Urb.-Nr. 123 vorkommen-
den Reulilüt zur zweiten, auf den

2 1. Mai l. I.
anberaumten Feildictung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Scnosctsch, am
21. April 1872.

(966—3) Nr. 2670.

Erinnerung
an F r a n z E r j a o c aus Wrüst.
Vom l. l . slädt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befindli-
chen Franz Erjaoc auS Wlöst erinnert:

Es habe Josef Iapel a/gen ihn die
Klage pew. PerbotSrechtfeltigung und
Zahlung von 37 fl. 62 lr. o. 8. o. cin-
gebracht, worüber mit Bescheid vom 15tcn
Febluar 1872, Z. 2670, zur summarischen
Perhandlung mit den Kontumazfolgen des
§ 18 der a. h. E. vom 18. Oktober
1845 auf den

2 4. M a i 1 8 7 2 ,
vvlmillags 9 Uhr, hiergcrichls angeordnet
lind diefcl Beschcio dem ihm aufgestellten
curllwr aä lictum Herrn Dr. Anton
Rudolf, Advokat in Laibach, zugestellt
wurde.

Der Geklagte hat bei der Tagsahung
entweder selbst zu c> scheinen, oder einen
anderen Sachwultcr diesem Gerichte de-
tanilt zu geben, oder seine Behelfe dem
aufgestellten curator 2^ aotum mitzutheilen,
widrigcns diese Rechtssache mit dcm letz«
tcren nach Polschrift der Gerichtsordnung
verhandelt werden würde.

Kaibach, am 15. Februar 1872.

(1031—3) Nr. 1529.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

' ^ m t. k. Bezirksgerichte Kraiuburg
wird bcla»nt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Mal l i
von Nenmartll, durch Dr. Burger, die
executive feilbietung der dem Primus Pio--
hcn von Clröic gehörigen, gerichtlich auj
390 fl. geschützten, im Grundbuchc der
Hcri jchafl ttrcuz «ud Urb.«Nr. 917, Ober«
gürtschach Mß. 67 und Höflein Urb.-
Nr. 335/4 voi lommenden Realllatcu wegen
aus dein Pergleichc vom 4. Jul i 1868,
Z. 2689, schuldigen 776 fl. c. 8. o. be-
williget und hiezu drei Fc>lbietlingS-Tag«
satzungen, und zwar die erste ans den

10. J u n i ,
die zweite auf den

8. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlunzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilä»
ten bei der ersten und z.vclten Feilbiclung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

D»e LlzitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lizitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Padium zu landen
der Lizilationskommission zu erlegen hat,
sowie duS Schätzlmgsprototoll und der
Grundbuchsexlract können in der diesge-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Hczirtsgcrichl Krainburg, am
29. März 1872.

(1040—3) Nl-. 4401.

Executive Feilbietung
Vom städt.-dele^. l. t. Bezirksgericht

'saibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Wilhclnl

Pollheim von La'bach, durch Dr . Sajov c,
behufs Eindringung eincr Forderung von
247 fl. 94 lr. o. 8. o. die ercc. Feild't'
tung der zu gunsten dcS Schuldners
Jakob NamovS auf dem im magisti atlichen
Grundbuche «ud Consc.-Nr. 26 vorloM'
mcnden Hause in Hühnerdorf auf Olund
deS Kaufvertrages vom 5. I n l i 1863
hafteiiden Satzpost pr. 552 fl. 50 lr. ^
williget und zu deren Pornahme die T ^
fatzungen auf den

15. M a i ,
2 9. M a i und
12. J u n i l. I . ,

jedesmal vormittag» 9 Uhr, hiergerlchls
angeordnet worden.

Der Grimdblicheertract kann in der dics'
gerichtlichen Registratur eingesehen werdc"»

K l. slädt.-dclel,. Gezirlsgerichl ^ i -
bach, am 17. Apri l 1872.

(1051^3 ) Nr. 5388.

Erecutive
Fährnisse - Versteigerung.

Vom l l. Bezirksgerichte Liltai wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des l. k. Nota's
Ioh . Terpin von Litlai die executive st'll"
bielung der dem Martin Märn von S<""'
gen gehörigen, vorhin dem Josef M l ^ l
zugestandenen, mit gerichtlichem Pfa»d'
rechte belegten Foldermlgen an den V-^
laß des Dcchanls Josef Burger pr. ^
Gulden 3 lr. bewilliget u»t' hiczu ^ l l
FeilbietungSlagsahungen, die erste auf d^

10 M a i
die zweite auf den

27. M a i l. I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittag
in der GerichtSlanzlei mit dcm Beisaß
angeordnet worden, daß die Fordtl>u>s
bei der ersten nur um odcr über t>c"
Nennwert, bei der zweiten aber auch u""
demselben hinlangegeben werden wird

K. l. Be;islSgtricht i^.ttai, am 29 ' "
Dezember 1871.

(1039—2) Nr. 6776.

Erecutive Feilbietung.
Pon dem l. l. stüdt..delcg. Bezirk

gcrichte Laibach wild bekannt gemacht-
Es sci über Anfuchen dcS M ' « "

Plljt von ^!ola bei Weixelbürg ge«
Mathias Iavornil von Perbaöe w H
aus dem Vergleiche vom 16. März l»o"'
Z. 5207, und rcr Cession vom l ^ . iVl0"
1870 schuldigen ersll'chen 47 fl. "v ' :
ö. W. die executive Feilbictung ber "
der Realität dcS Malt in Iavornil U' /^
Nr. 45. Fol. 47 uä Grundbuch S > " ^
für Mathias Iavornil haftenden A r
rung pr. 400 ft. E. M . °der " " '
ö. W. im Reassamirungswtge bfw'"'«
und zur Vornahme derselbe» d,e ^
satzungen auf den

2 9. M a i und
12. I u n i d . I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr. h ' " ^ " ,
m,t dem beifügen angeordnet " v ,̂ ,̂
daß die genannte Forderung bei der ^ ^
Feilbiel..ng auch unter dem Nominal'
an den Meistbietenden hinla"gegeven

den wird. , . , siili^
K. l. städl..deleg. VezirlSger'cyl

bach, am 19. April 1872. ^
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Idrianer Zement
tw^Iic|)cv (Mte, mit prompter 93cbicnun .̂

Gfepcbit )U fottfd), o. m 1872.
•^ 0088— n

SorfcfyriffcßcmtijJ aitgcmclbct nub besteuert

JFabrtk0ftrm(t:

Eckersdorf & Hänsl
hid« a i I S Berlin,

e i a ) e fief) and) in S ß i e n , ®onv><jaßaffc Mr. 10 bcfinbd, empfiehlt ifjee

t,idn ©amcttCGitfectfonottmrett,
tlni lsl °ffür(iv(f* t'nncr in Scifcc, Sammet, Wi|>§= nub 2ii4ian.tirt&, foroic and) 9Kon=

«» into Wcflciuiiotttcl, fstnnntlid) neueficr pariser nub berliner äHobcttr.
Mrb h1 b a aii(]euc()iiicn lSm>arlunfl ber grfallifieu ßitfpriidjc cine« grcfjrtcn p. I. ^ublifuni?,
tftn f • ^"benannte ftirmn ufmfifjt fchi, mit fo'irtjrn greifen rutßfgrtijufomuicii, berett Äoufnvs

* "in Äoitfmanu ber hiesigen «Stabt chuuljalten tm fianbe fein niiib. (1070—2)
Hodjadjtiuigöuon

Julius Duneitz,
__ 9{cpräfrntauj bcr ftirma.

! ^ B W ^ ®a8 SJerFaufgroIal fceftnbet fid) im „Ajotcl <£lcfsliit",
'•©totf, tyüxSix. 20, «n!8.
fey* _

Bad KTeuhaus, *
® t c i c t m rt r F ,

.> a n ber © ( i b b a (; it s t a t i o n ( g f U i (mi tc l f t G i l j n g 8 ' , © t u u b e u toon S B i c n , 0 ' / , r
a ^ t i t n b p » b o n X i i e s t , 1 2 © I n i i b c n ( ^ o f l y i g ) Don ̂ r f t e n t f e r n t ) , f t ä f l i g c n b e ® c b i r ^ ö - A
>J »Itrtiieii i>on 29-2° It., unit niisibertroffeiter ^eiduiirnnr) in ^ft'dliClt: '»"b 9JcrüCll= st
a r« M ^ ) C ^ C I 1 ' <>10cttittntidiucti, ^orm= nnb l i n s e n rtntnvilicn, Xriifctt: »nb 7
B wcIcnföIciöcH , iiifiiificlfinffct* ^lutlicrcüuiiß, ^lciriifiidit, ^iii|jptcn^ K. K. n
P JKn-lidjeö iilinin , fröftifle CBrbir(|M»fJ, ll^olfrnficberei, flittr ^Hislanration , töfllirf) «

' iiinlinc ^oilticrliiiti)ii>t!i mit (<illi. — KnlNoii-Ei-Jifriniiitf I . Ifliil.
vu v vJLV f r t inrl1 l l I l b ^ ( s l l l l m i n n i «» Öif d irect ion &cö fteierm. loiiÖirf)ofHid)cn
- o a o c ö w c u l u u i ^ fcti CCiüi, z - t e i e n n a r f . N | u o i ) i Q n i t n c n n b ^ r c i f t a r i f b i n d ) bir fc lbe c j in t iß .

(Kni » « » r t u - o f c l ) « r c n aufjjclfflt 1 8 7 1 üci © r ä u m i t l l f r i n SEBicn. 311 bri icl jcix'burdi c,
p / aUc © i i ^ l j o n b l u i i f l c i i . ( 9 2 9 - 3 ) ^ 0

WEIN-VERKAUF, !
4OO (hinter J8O»et nitb ISTlit nuMf;c :

tutb rothe SBctitc \
\ üou ben l)crrid)a[tlid)Ctt üßSctitflftrtcu in Dcuti^borf unb 9iöber«6crn fiub \
I [oiDoI int (jüi^eii ober alö fajjrocisc ît oertaufen. (10KJ—3) '

Wätjcreö bei ber (öutöUcrluaUuiifi Wcuftcitt, «ßoft yir()tcnioaJÖ,

THERESIA EGER
illniiufal\tiir- nnb JofamrntiriDnrrnljanMnno

St. Petersvorstadt Xr. :j,
ci»VficI)It et i icin t )od)ücre l ) r ten p . t. ^ i i b l i d n n ifjr

flniij nett fortirtcö Satjcr uott moöcnifteu

Aufputz-Gegenständen,
nt«: I ^ m i i ^ o n in ©an;, nnb $Qli>feibr nnb SffioOe, R i p w o ,
-A.tI»vH»e, OiLlloiiN, llortou, Scliniiro, Knöpie,

Hu Him M>n ltd e t c . ; ferner

9UI)mafcl)inen=$ivttf d
y« «iir allei-l>c»toM Q i u i l i t i i t e n , al«: Ostii»!- nnb

Aall>H«iicl<>, O u n i v , ITntevI l ido i i in biucrf.n ^arbtu
°nf S p o o l w , in Hti*fili» niib H t H i l i i i c i i o i i ;

[̂ßfrbtni iXiiiKl-Niil iHoitle nnb Z w i r n e , ItoiiitfK-

l>oi*liiiei' "Wolle. »
@olibc nnb bitliflt SDfbicimnfl voirb flnrantirt.

»̂1 aittigcti Bitfprud) erfndjt Ijöflidjjl (10G9—2)

Theresia JEfßew9.
ÜW^ B O N I O I I I I I I K : 0 1 1 lucrben prompt rffeetnirt.

Kundmachung.
2luS bcr bem gefertigten 2Iu«fd)uffe ^ur T)i«pofition fleljcnbcn ©arföaft ioerben

aurf) Ijtun- für HcrtUf|tc ÜKoifäfcr «ßrflmien erfolgt, unb jwar » 3 0 Mreiuer für-
einen gc^U^ifteit ÜJicrlitlß iOUlfttffr bcmjentaen, weldjcr biefelben in einem ©aetc
mittelst fiebenben Snffcr^ gelobtet, bent ^orftsittbe bcr bc^üglidjcn WefeUf^aftfiifiiiale,
ober bem Bürgermeis ter , ober bem P f a r r e r feine» Ortes überbringt. T>k ge--
naitiiten Herren werben bcmnac^ im Interesse bcr l'anbnjirtf^aft er|ud)(, bie so
nticvbvrtif)tcn ctafer in tirmpfnng ju ncljmcn unb biefen (Smpfong mittelst eine« ©feines

mit :>tugabc bcr übernommenen Quantität unb bc8 Xoge« bcr Uebernahme fogleid)
;nn ben gefertigten ^uefdjufj cinjufenben, lucil biefc Prämien nur iniotange "au««
bcjaljlt werben lomtcn, nt« bcr Ijicju bi«ponib(c Sctrog mit circa 200 st. au«retd)t.
— ^ ' i l v b t c ' c 2K»9cn>altung locrbcn bic bcjüglic^cn ^crrcti baburc^ einigerinafeen
entfe^äbtgt, al« tt)iicn btc UHaiföfer 0(0 guter Dünger ücrbleiben. (1020—2)

^ a t b a d ) , am 29. Sfpril 1872.

Smn3cntrnlnuöfd)iiffe bcr 11S?anbtmrtf(^nft=(öcfca^aft.
. . L»".1 ? c u gy s s " s . ^* 1 J " r " F'rofcssor OppoUer, Hector magnif. und Professor an der
k. k. Klinik m Wien, ist d;is

Zl»m«T k 'L l l 0 |-Z : i h" a r z l ' »' W - ' ^ " . »oe«e,asse Nr. 2, eines der geeig-
Conservirung der Zäline

und wird dasselbe auch von ihm, sowie von zahlreicher, «„derer. Aerzten gegen

Aalin- und Mundkrankheiten
häutig verordnet.

IVcis n. 1.40 öst. \V. <|i.- FlMSr.l,,.

Dr. J. G. Popp's Vegetabilisches Zahnpulver.
t s r e i n i g t d i e Z a h n e d e r a r t , d a s s d u r c h d e s s e n t ä g l i c h e n G e l . r a u c h n i c h t n u r d e r

g e w ö h n l i c h s o „ s .ge Z a h n s t e i n e n t f e r n t w , r d , s o n d e r n a u c h d i e G l a s u r d e r Z ä h n e an
W e i s s c u n d Aar t l i e i t i m m e r z u n i m m t .

I ' r c i s p r . S c h a c h t e l 6 3 kr . ö s t . W . ( 5 - Ž )
D e p o t s in L a l h a c l t he i J o s e f K . r i ' i . g e r -- A. J . K r a s c h o w i t s -

A n t o n K r i « p e r - l - c i n c i c * P i r k e r - K d u a r d M a h r - F e r d . M e l c h i o r
S c h i n i t t - L. B i r s c l n t « , A p o t h e k e r ; _ in K r a i n b u r g be i L. K r i . s p e r -- S e h .
S c h a u i i i g g , A p o t h e k e r ; — i„ H l e i h u r g he i H e r b s t , A p o t h e k e r ; - i n W a r a s d i r i bei
H a l t e r A p o t h e k e r ; 111 H u d o l f s w e r t h be i I). H i z z o J i , A p o t h e k e r — J o s e f B e r g m a n n ;
- ,,, G u r k s e i d be i r r i e d . Ü ö n . c h e s , A p o t h e k e r ; — in S t e i n he i J a I m , A p o t h e k e r ; - in
f.ürz h e . o n t o n i , A p o t h e k e r — J . K e l l e r ; — in W a r t e n l m r g be i F . G n d l e r ; —
111 VNippach bei A n t o n U e p e r i s , A p o t h e k e r ; — in A d e l s b e r g be i J K u |»f e r s c h m i d t,
A ] » o l h e k e r ; — in U i s c h o f l a c k be i C. F a b i a n i , A p o t h e k e r ; — in G o l U c h e c bei J . B r a u n e ,
A p o t h e k e r ; — in I d n a in d e r k. k . W e r k s a p o t h e k e ; — i n Li t ta i be i K. M ü l i l w c n z e l ,
A p o t h e k e r ; — in l l n d m a n n s d o r f be i S a l l o c h e r ' s W i t w e .

imiowce.
SQJic cnipfcl)scit jum ©cgitntc bcr SBaufaifon unseren öorjtigtitijncn

Siiiite fc-Zent,
U)etd;er fid; 511m äußeren SSerpufy Von Sgäufetn i c . glcid; bem

enf]Iifd;cn ^ortssliib (£emcnt eignet,
frurrfeflr |ifjjfi, fc«frfc|lcn Clion, feuerfesten 3anb
}ii bcii Itsliflftcn greifen in beliebigen g a n t e n .

SBrofdjilrrn unb ^ r n P b l ä t t r r tticiben auf Verlangen g r a t i s öfifmbet. ( 5 0 9 — 1 0 )

Steinbritaker Zeraent^FabriL
^tcinbrücf in ^icicrntatf.

me llU'ltHVlHlUlH der

Wiener Ciiiiüiiu-Bui
Kohl markt 4,

einitttrt

IICKii^^-jüelieine
onf noebn^mb ucrjehljurtc ?o0Qrnpprn uiib fiub birst Siifamtmnfküiinneit friion au$
bem Örunbe in brn üortsjnlljaftiflni JH jaulen, ba jrbrm 3nl)nbcr rinrč foldien »e-
Siigc*fd)rinc8 bie gRöfllidjfeit geboten miib, fämmtltdjc .^aupt= unb 9tcbentrrffcr aücin
ju mndjen unb aufirtbrm ein 3'»?rurrtrh'gnift Don

3 0 /rancs in (föolö unö 10 fl. in Banhnotrtt
ju griiirfjcn. ^

«nippe A. (3(il)riid) 10 3tel}iiitQenK
1 bptlt. 18G0cr fl. 100 @taat«lO^ Haupttreffer fl. 3OO.OOO, mit

»flcf[auf«>pramir brr flWncn ©«if ftH|rrr. W M r . fl.4»O.

1 3pcrc. !oi|. turf. 400 graue* s@taat«Io«. Haupttreffer « o o . o o o ,
» 0 0 , 0 0 0 FraiiCM rffectib @olb

1 ^crjostl ^rannfdjnjcigcr 20 Staler s Zot. Haupttreffer » 0 . 0 0 0
T l i u l e r obuc icbiit ^lb^ng

1 3im«tniifcr (tiroler) So«, «.aupnrtff« n. s»,ooo.

«nippe B. Onijrlid) 13 3trl)tut^n).
fflonatllclK» Hafen n ».«. V,»rli I>la K der leibten ltn«i>

erltiiU Jodei- Tli<>lliielim«>r folgend«» 3 l>owet

1 n t Ä i Ä , 8 0 xi)akt>m- » ^ -,«oo
1 ©ttdllCttsaWcimngCn^O«. Haupttreffer fl. 4 5 , O O O , 1 &,OOo f«bb. WBftr.

^LlHttläftinC JLllfträslC ml*cn prompt un& nn* nrslfri Wslciĵ
tPf^c» »<»* Irttv Jtflmiifl franco ^rati* verseifst («JH7- 20)
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Gitt

Stubenmädchen,
mcfdjeS fid) mit giitt-n 3cugniffett auöroeifen sann,
finbet fogfcid) flüfualjmc im „Hotel Mallner"
in Voldes.

Wäfjerc ?tu#fünftc erttjcitt bie Seitung beö
$oteie. , (1085-1)

tturb in eine 9pejcrcil)aub(ung am I)iefi=
gen ^(afcc aüfogtetd) aufgenommen.

9cätjcrc^ erfährt mau int ^eitunga--
Gtoimptotr. ( 1 O 4 5 r ~ 3 ) _

|eod)tfnsu)frt!
Unter gstnfitgcit 2Iufnafjm«bcbingungen finbet

eine fixaii, tueldje ciitc größrrc Äüd)f gut ju
leiten"ücrfteljt, fogletdje 2lufuob.me. ©icfclbe ist
ganj fclbpnbig, i>at im Jpaufe alle SBequemlidj*
teit unb oinrit großen fulti&irten, ©?müfcgavten
3itr 33ciitt(Mimi. SBc.uerbcriitncn, voeldic stdj über
ben eoiniuer ein fdjonce ©tücf ©clb »etbienen
rooücn, mögen fid) an bte löbl. SMrcftion bef
Bildes T ö p l i ( z fact {Rubolfemevt roenben, ober
nodj besser gleid) nad) ü t ö p l i | } fahren, bett
©egenftanb in Ulugenfdjcin nehmen unb nb=
fdjließcn. ( 1 0 8 6 - 1 )

3 u I>cr

&taht Stabmamtäbotf
' 4 £tuubc torn SPaljutjofc Scctf, 1 žtunbc ooin
SÖabc SJflbefl entfernt, tfl ein

1 Stock l)ol)ts $ans
lammt fdjöncm Jllaierliof

unter öortljcilfjaften SPcbiitguiffen aui freier Jpanb
ju »erlaufen. S a « 9iäb,cre beim ©emeinbeamte
i n SRabniannebovf. (1074—2)

Ulnruilaiur

utiücrfälfc^t unb feljr ßef̂ uiocf*
noü, baö ^?funb 4 0 f r v ist jit
liaben in ber SjJttnlgttffe ^ r ,
277, 1. @to(f. (1087—1)

•In

!iu1)tii]i'ri\iiii3ii)iriit(
ber bt'iitfdjni unb ffoocnifdjett SpradK üoüfcni:
men inäd)tig, fudit fogicidje 2InftrUuug.

©cfäsiige "Jlntväge moÜeu l«itt()ftcti^ b i£
1 0 . &. $}i. ou bie (Sypcbitioit biefer 3 ° i t i n t 3
Bevidjtet njfrben. (10G") 2)

Fiir eine

IBrffegiMicret
in Billichgraz

»ütrb incgen ablcbcnö ixü biöb,crigen (Sine:• =
turner« ein tiiettiger ©cfcüt 511111 SBcUcvbetriebc
gcfudjt- Mudj rcäre bie SÖJittue geneigt, t>a& gaujc
^(uttiefeit ju »ersaufen. ü£ic ©rbäube ftnb im
besten ßuftaube. 9?äb,crcö bei ber Söcfifeerin grau
S K o r i a O r t a v in SBifdjoflact ober brt grau
A n n a £ a r m a it tu i'aibadj, ©t. s^cteröocistabt
9Ir. 148. _ ^ ( 1 0 5 8 - 2 )

9tut not^ biefe SBotftc flto^artifie

Don P. Uiillniaiin.

I . ^ibtbci lui io
2)a6 großartige jßombarbeiueut bou ^3ari6

mit bem lebten StiiefaU »out 2ftout SBalericn. —
©encralanftdjt ber föni'enflabt i'onbou. -- 2)etto
pon 9tom mit ber Umgebung. — ©oriOa=3agb
im llnoalb Don 2lfrita. — Sa« Sutb,eriS)eiifinal
1̂1 Jöoun*. -- 3crufalrm ûr $t\l (Sb,risti. —

©panifdjc 3nquifitiou in <S>coilta. — f̂ oltrr-
fainmer üon fliürnbcrg. — Äirdjenraub 11t brr.
©t. ^^ilippi-Äivdje ju $ari«. -•- Wad) bcni
berU^mttu Original ;©ctuälbe uon Äait^ad):

3̂cter Srbur« »crurt^eilt eine Äctyerfamilie jimt
J5aiertobe. (104(5-2)

I I . 3U>tt)ciliina

- H ^ ^ M ^ ^ ^ ^ s ficniöt)u!id)cn panorama

f̂n besten ^anorameutnalcrn 2>nitfd)faiib8 ange-
fertigt ftnb.
t c f 2$anpiati ist am ^oOrimu ftviilar,.

3n gütigem 3"fpnirf) sabrt ergebenft ein

P. Kulimann,
©rft^er tcS Äabinetez.

Bekanntgabe.
(£§ toirb besannt gemalt, ba^ ftdj Don nun an bte

i'anbtDcIjr - (EDtbtittljatluugskattjltt
am Sfititn 9lv. 191, 2. Ztod,

Befinbct. (1084)
(čmbcutfjaltmtg bc^ 11 23. Sanbtüctjrbataillouö in Mbafy

Malimascliineii

.JgySfefflW, b Q n" Whcclcr & Wilsons Grovei1 &

7 « i r a ^ , a « 6 e t b . " n f̂llte idi mir ein bebeutenbe« ?aqer »on Maschinenseide,
' « l n i , t a d e l n nebfl Appara«en unb anbcicu Bcstandthcilnn ber Nähmaschinen.
ooriuQt^wJ?"6?*-1"'' la*>c\ba* P-»- ranflnHigc ^nbUfnm 3um Susans bou so be=ooijuflttii sJJcib.mafd)inen befonber« auftnerfam 31t machen.

$od)Qd)tung(?üoQ

Franz Dotter,
ßttt&adj, ^emngaffe Wr, 214, h Gtod,

oovmalö öiacifdja Vh: 50.

Wäsche-Fabrik, Woisswaarcn-Lagcr!

Bei T m C . W o S C h n a g g in Lalbach.
Dampa= (fe ^eiTcnrnttldjc!

niiö besten ©toffen; fdjöncr (Sdjnitt, {fixt unb <ln.iiorlin.ft efOiiiiUt;
bann K r n t f o n , M a n o l i o t w , H c m d e n c i n H ä t z o , CJvn-
v a t s , S e h l c i f o n , FicslftiiN, M i e d e r JC, ferner um ctngendjtetee

li»£Cr in fjeiii\%«inIeaK
e e l i t en{yliKolien CliiHonK nnb Bl i i r t inf fS, B r i l l n n t N ,
große ftueiuQtjt farbiger llcnjdrniMtoile, neueste (Specialitäten) D O H -

fstiiiH, O x i b r d H o t c .
"̂»Vt%V%VAVVWVUVÄVVir̂ /VVVVVji%%VWV*rVVVnA'U

fc S3J8fd)c wirb and) nad) grtrofftnener 2ßat)I ber ©toffe, laut fpr= Ĵ
< fettem ftbvpcrtnaf}, forgfättigH u»ö fdiuetlst.-n« (̂ . ©. 1 35utj«iib ^erren« g
J a m b e n binnen 5J4 biö 48 ©tniiben) angefertigt uttb für gute ©tofff >
Vfomie fülibc ?Irboit garantirt js

©afelbsl luie immer (989—3)

bas gröljtf saget bester Häljmafdjtncn.
Preise billigst. En gros en & detail.

Bei VinC. WOSChnagg in Laibach.
Repräsentanz und Hanptnieflerlaie der Howe Mash. Co. New-York.

V. F. GERBER
t ; i § iL J

"*!Ätiiš ' ^* J iNI'''::- fl'iriH V^\t

1 i" ' > ij^Kl^mm \i'r ' ' " ' *'' . i^"^iBi^BnnjB^BnnnBnnj +**£

I V f̂ um Äaifcr Sctbinaub/' • ĵj.
(kn^ neu forttxtcö Jia^cr affer ^(rfeu

Modestoffe für Damen & Herren.
Grenadins in nflni ^orbru.

Barege Don 30 fr. on
— — H U — — » L L «tJHWW.'W

Popelin, Poll, Cachemir, Lustres u. \. IU.
Jaconet^retoni i i i t iBatist, glatt, geflreift unb <pompabour,
Seidenstoffe trimmn unb feirbig,

roulardinficrunnbniibcvii mobcinen garben.
Rohseidenkleider.

Leinen-Roben mit Stickerei.

Trauerwaren, ni«: (Snd)finir, Dclain, ©arege, ©rmabine, fottif e^arolö iinblfl*fr>

Echarps, B e d u n e ^ Plaids. Sammt, Tuch- unb Seiden-Jaken.

^ej^en^Iode-Rock-, Hosen- unb Giletstoffe.

2 W ^cnuslTU'itfcö üa^cr ucit " ^ Q |
Echten^auiiiburger-, Creas-, Leder- unb Haus-

iVtittDiittbett,
Tischzeug, Servietten, Hand- unb Kaffeetüchem,
Madapolans, Chiffon«, gebnicftcu Hemdstoffen, so luie aud) Oxfords,
Vorhängstoffen Möbelzitz. , I

Strickvolle, Strick- „ ^ Nähzwirn, weißen, farbige., unb mit fartiflrin J«flIlb

Leinen-Tücheln, so toit aüer aiiber» iD?obc= unb SRoniifatmrartirrr. (1062-2)

3 * " M u H t o r auf SBcfefjs prompt. |
— ^ . . —^^^i^B

®rnd anb 8rrlag oon 3 g n a a ü. «ttinmotjr 4 gebor ©ambrcö in Paibadj.


